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Karl Honay

Wien ,amDonnerstag ,den 25 .Juli 1929
- ¬

Jede Wasserverschwendung vermeiden .Die andauernde Hitze in Wien hat in den
letzten Tagen ein derartiges Steigen des Verbrauches von Hochquellenwasser her .

vorgerufen ,dass es mit den vorhandenen Einrichtungen nicht mehr möglihist ,

diesengesteigertenWasserverbrauchin allen Teilender Stadtklagloszudek-¬
ken .Es macht sich daher seit Mittwoch nachmittag an vielen Stellen ,insbeson¬

dere der höher gelegenen Teile des Stadtgehietes ,ein starker Druckabfall gel - ¬

tend ,sodass das Wasserin den Stockwerkeneinzelner Häuserausbleibt .Dasist
jedoch kein Grundzur Beunruhigung .Dadie Gemeindeverwaltungallesvveranlasst
hat,um das Eintreten einer Wassernot zu verkindern ,liegt es nunmehrausschliess - ¬

lich an der Einsichtder Bevölkerung ,durchVermeidungjederWasserverschwen¬
dung eine Verschlimmerungder Situation hintanzuhalten . DerZufluss derbeiden
Wasserleitungenist normal,nurderVerbrauchanWasserist einganzungewöhn¬
licher . DerAppell,mitdemWasserzu sparen ,undjede Werschwendungzuvermei¬
den ,ist umsogerechtfertigter ,wennmanbedenkt ,dass in denletzten Tagendurch¬
schnittlich 380 . 000bis 390 . 000Kubikmeter Wasser ,das ist auf den Kopf umgerech¬

net 220 Liter im Tag ,abgegebenwurden .Eine so hohe Kopfquote ist noch nie er¬

reicht worden und sie ist auch durch einen normalen Verbrauch nicht gerecht¬
fertigt . Esist dies ein Wasserverbrauch ,der nicht nur für WienerVerhältnisse ,

sondernauch ,verglichenmit demWasserverbrauchandererGrosstädte ,einaus¬
sergewöhnlich grosser ist ; erkann vermindert werden ,ohne dass sich die Bevöl¬

kerung irgendwelche Einschränkungen auferlegen müsste ,wie sie die Bewohneran¬

derer Grosstädte schon zu ertragen haben .In LondonwerdenbeispielsweisePark¬

anlagenseit Wochennicht mehrbespritzt undTrinkwasserwird nur währendei - ¬
nes Teiles des Tages abgegeben .Die Berliner Wasseranlagensind nicht mehrim
Stande ,den Bedarf zu befriedigen ,weshalb ebenfalls Sparmassnahmeneingeführt

werdenmussten .Bei uns in Wienist das alles nicht notwendig ,wenndieBevölkerung
den Wasserverbrauchauf ein vernünftiges Massherabsetzt .

Die neue Wiener Bauordnung .Die vom Wiener Landtag eingesetzte Kommissionzur
Vorberatung der neuen Wiener Bauordnung setzte heute ihre Beratungen fort . ZurVerhandlunggelangtendie Bestimmungenüber die formellenErfordernisseder
Bauvorhaben und bauliche Ausnützbarkeit der Bauplätze .Wie der Berichterstatter
Stadtrat Linder ausführte ,sieht die neue Bauordnung die Genehmigungspflicht
bei Demolierungen ,Veränderung der Höhenlage ,Herstellung von Einfriedungen so¬

wie allen baulichen Anlagen über und unter der Erde vor ,weil diese Herstellun¬
gen öffentliche Interessen oder Rechte dritter Personen berühren können .Neu
Tst auch die Festlegung der geschlossenen Bauweise ,der Gruppenbauweiseund
Siedl ungs bauten .Statt der Bauzonenpläne kommt jetzt die Klasseneinteilung .Bei
nicht geschlossener Bauweise darf nur ein Drittel ,bei der geschlossenen Bau¬
weise nur die Hälfte des Baugrundes verbaut werden .In der Generaldebatte führ¬

te Abg .Biber aus ,dass es unerkässlich sei ,die Bebauungspläne vorzullegen .Die
Bebauungspläne müssten ein Bestandteil der neuen Bauordnung werden .Was die Bau¬
klassen anlange ,so müsse auf die Verhältnisse in bereits bebauten Stadtteilen
durch Schaf fung von Sonderbauklassen Rücksic ht genommen werden Bezüglich don
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nützbarkeit derBauplätzeverlangteAbg .Biber ,dassin denGebietenderge .
lossenenBauweisenichtwievorgesehen50Prozent ,sondern60ProzentdesBau¬
ndesverbautwerdenkönnen.Abg.Dr .WagnerbegrüsstedieinderneuenBauord.
gaufgenommeneBestimmung,dassin derUmgebungvonöffentlichenFlughä-¬
BauherstellungennurinsolcherLage ,ArtundHöhezulässigsind ,dassdurch
derEin - undAusflugderLuftfahrzeugenichtgefährdetoderbehindertwird,

Frageder Auswirkungder BauweiseundSonderbauklassenauf diebereits
auten Gebiete wird noch Gegenstand einer Parteienbesprechung sein .Die
issionsberatungenwerdennächsteWochefortgesetzt.

estaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung.IndennächstenTagenwird
neuhergestellteelektrischeStrassenbeleuchtungin Ottakringinder
dmanngasse,Dettergasse,Payergasse,SchellhammergasseundWeybrechtgasse
inHernalsaufdemHernalserGürtelundinderThelemanngasseinBetrieb

tzt .
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